
FD 20 – Finanzen Brake, 11.06.2013

Ausschuss für Finanzen, Personal und Gleichstellungsfragen am 10.06.2013

Zinsen für langfristige Kredite 2012

In den Haushalt 2012 wurden Zinsaufwendungen für langfristige Darlehen in Höhe von 
1.856.400 Euro eingeplant. Nach dem vorläufigen Abschluss sind tatsächlich 1.341.210,29 
Euro an Zinsen gezahlt worden. Mithin liegt eine Ersparnis in Höhe von 515.189,71 Euro 
vor.

Diese Ersparnis ergibt sich im Wesentlichen aus folgenden Gründen:

1. Die Darlehensneuaufnahmen wurden in 2012 nicht in dem Umfang vorgenommen, 
wie  eingeplant.  Zum  31.12.2012  bestanden  noch  nicht  ausgeschöpfte 
Kreditermächtigungen der Jahre 2011 und 2012. Ein zugehöriges Darlehen wurde 
erst in 2013 aufgenommen.

2. Für den Neubau der BBZ-Turnhalle wurden 600.000 Euro an Darlehen eingeplant. 
Diese  Darlehensaufnahme  entfiel,  da  die  Versicherungsleistung  die  Bau-  und 
Ausstattungskosten vollständig abdeckte.

3. Für  Darlehen  in  2011  belief  sich  der  Zinssatz  auf  4  %.  Da  die  tatsächliche 
Entwicklung der Zinssätze schwer vorherzusehen ist, erfolgte die Haushaltsplanung 
„vorsichtig“ unter Annahme eines Zinssatzes von 5%.

Umschuldung

In 2012 wurde eine Umschuldung über 997.686,82 Euro vorgenommen. Der Zinssatz hat 
sich hier von 5,26 % auf 2,39 % verringert. Eine Unterrichtung des Finanzausschusses 
erfolgte in der Sitzung am 03.12.2012.

Neugebauer


